
Entwurf  für  den
Doppelhaushalt:  Grundsteuer
bleibt stabil
2016 will die Stadt Bergkamen erstmals seit vielen Jahren in
ihrem  Haushalt  unterm  Strich  eine  „schwarze  Zahl“  stehen
haben.  Das  will  Kämmerer  Holger  Lachmann,  wie  er  am
Donnerstabend  im  Stadtrat  erklärte,  trotz  der  neuen
finanziellen  Belastungen,  etwa  durch  die  rund  600  hier
lebenden Flüchtlinge, erreichen. Anders als manche skeptische
Bürger es in den vergangenen Wochen befürchtet haben, wird es
auch keine Anhebung der Grundsteuer geben.

Holger Lachmann bei seiner
„Jungfernrede“  zur
Einbringung  seines  ersten
Haushaltsentwurfs  in  den
Bergkamener Stadtrat

Der Wermutstropfen: Der kräftige Dreh an der Steuerschraube
vor gut einem Jahr soll nach der mittelfristigen Finanzplanung
bis 2020 nicht zurückgenommen werden – sie wird aber auch
nicht angezogen.

Hauptgrund für die „Schwarze Null“  für 2016 sind nicht die
Einsparungen innerhalb der Verwaltung. Die Ausgaben liegen mit
127,6 Mio. Euro um 1,3 Mio. höher als die Einnahmen. Ein Plus
macht der Kämmerer vor allem bei den Finanzerträgen und den
geringeren  Aufwendungen  für  Zinsen.  Unterm  Strich  sollen
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215.506 Euro Ende 2016 übrig bleiben.

Eine  große  Unwägbarkeit  sind  die  Einnahmen  aus  der
Gewerbesteuer. Nach dem Tiefstand in 2014 mit 9,2 Mio. Euro
kommen nach bisherigem Stand der Dinge 13,3 Mio. Euro in die
Stadtkasse. Mit 13 Mio. Euro rechnet Lachmann dann auch im
nächsten Jahr. Doch dass sich solche eine Rechnung leicht in
Luft  auflösen  kann,  hat  Bergkamen  oft  genug  erlebt.  Das
finanzielle Hauptproblem der Stadt sei, dass es kaum größere
mittelständische  Unternehmen  gebe.  80  Prozent  der
Gewerbesteuerzahlungen  stammten  von  wenigen  Großbetrieben.
Gerät nur ein dieser Großbetriebe ins Trudeln, wirke sich dies
auch  negativ  auf  die  Gewerbesteuereinnahmen  aus,  erklärte
Lachmann.

Einer  der  ganz  dicken  Brocken  bei  den  Ausgaben  ist  die
Kreisumlage. Hier wird Bergkamen 2016 rund 33 Mio. Euro  nach
Unna überweisen. Der größte Teil dieser Einnahmen wird vom
Kreis für die Begleichung der Sozialausgaben benötigt.

Trotz  aller  Sparbemühungen  will  die  Stadt  auch  2016
investieren. 1,6 Mio. Euro sind zum Beispiel für den Kauf von
Flächen  für  ein  neues  Gewerbegebiet  im  kommenden  Jahr
vorgesehen.  „Bergkamen  hat  kaum  noch  nennenswerte
Gewerbeflächen“, betonte Lachmann. Die Ausweisung eines neuen
Gewerbegebiets befinde sich aber noch im Suchstadium.

Es war übrigens die erste Haushaltsrede von Holger Lachmann im
Bergkamener Stadtrat. Und sie war die mit rund 10 Minuten
Redezeit  die  kürzeste  seit  Jahrzehnten.  Wer  sie  nachlesen
möchte, findet sie hier: Haushaltsrede DHH 2016
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Oberadener  Realschüler
begeistert vom Milchparkour
Der Milchparkour war zu Gast an der Realschule Oberaden. Die
Initiative der Landesvereinigung der Milchwirtschaft in NRW
brachte den Fünftklässlern einen gesunden Mix aus Ernährung
und Sport bei.

Di
e  Schülerinnen  und  Schüler  erfuhren  zunächst  einige
grundlegende  Faktoren  gesunder  Ernährung,  insbesondere  im
Hinblick auf Milch und Milchprodukte. Im Anschluss hatten sie
die  Möglichkeit,  unter  fachkundiger  Anleitung  einen
vielseitigen Parkour zu überwinden. Es handelte sich um eine
sehr differenzierte Gerätelandschaft, so dass jede Schülerin
bzw. jeder Schüler die Möglichkeit hatte, auf seinem eigenen
Niveau zu klettern und zu turnen. Die Trendsportart, die auch
im  schulinternen  Lehrplan  verankert  ist,  kam  bei  den
Schülerinnen und Schülern sehr gut an. Sie hatten sichtlich
großen Spaß und genossen das abwechslungsreiche Angebot.

Dieses  Angebot  passte  optimal  zu  den  Profilklassen  „Fitte
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Füchse“, die seit Jahren einen hohen Stellenwert an der RSO
genießen. Dort wird die Kombination aus gesunder Ernährung und
Bewegung in den Vordergrund gestellt und durch zusätzliche
Stunden  im  Unterricht  ganz  bewusst  vermittelt.  Zudem  ist
unsere  Schulküche  durch  die  TU  Dortmund  als  „Gesunde
Schulküche“  zertifziert.

Termine  aller
Weihnachtsmärkte in Bergkamen
Ende November starten die beliebten Weihnachtsmärkte in den
verschiedenen  Ortsteilen  von  Bergkamen.  Hier  gibt  es  eine
Übersicht.
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Adventsmarkt Overberge am 28.11.2015
Öffnungszeiten: 14:00 – 20:00 Uhr
Ort: Grundschule/Kamer Heide
Organisation: Ortsvorsteher/Vereinsgemeinschaft
Kontakt: Herr Uwe Reichelt / Tel.: 02307/80779
Weihnachtsmarkt Weddinghofen am 28.11.2015
Öffnungszeiten: 15:00 – 21:00 Uhr
Ort: Parkplatz Albert-Schweitzer-Haus
Organisation: „WIR in Weddinghofen“
Kontakt: Herr Christian Weischede / Tel.: 02307/69761
Weihnachtsmarkt Mitte am 04./05.12.2015
Öffnungszeiten:  freitags  16:00  –  21:00  Uhr,  samstags
14:00 – 21:00 Uhr
Ort: Hof des Pestalozzihauses
Organisation: SPD Ortsverein Bergkamen-Mitte
Kontakt: Herr Kay Schulte / Tel.: 02307/88477
Weihnachtsmarkt Rünthe am 04./05.12.2015
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Öffnungszeiten: jeweils 16.00 – 21.00 Uhr
Ort: Schulhof Hellwegschule
Organisation: SuS Rünthe 08
Kontakt: Herr Dennis Füllenbach / Tel.: 0170/2700078
Weihnachtsmarkt Heil (im 2-Jahres-Rhythmus – erst wieder
in 2016!)
Öffnungszeiten: 11:00 – 21:00 Uhr
Ort: „Dorf Heil“, Dorfstraße/Altes Spritzenhaus
Organisation: Heiler Dorfgemeinschaft
Kontakt: Frau Rosemarie Degenhardt / Tel.: 02389/537895
bzw. 0173/2654914
Weihnachtsmarkt Bergkamen-Oberaden am 12./13.12.2015
Öffnungszeiten:  samstags  14:00  –  21:00  Uhr,  sonntags
13:00 – 19:00 Uhr
Ort: Museumsplatz/Jahnstraße
Organisation: SPD-Ortsverein Oberaden
Kontakt: Herr Dieter Mittmann / Tel.: 02306/80160

Könnes kämpft … gegen PCB und
andere Giftstoffe unter Tage
„Könnes  kämpft“  heißt  eine  beliebte  Sendereihe  des  WDR-
Fernsehens. Spätestens seit Dienstag hat Dieter Könnes auch
den Kampf gegen gesundheitsgefährdende Stoffe aufgenommen, die
in  den  zurückliegenden  Jahren  der  Bergbau  unter  Tage
zurückgelassen hat und jetzt an die Erdoberfläche kommen oder
kommen könnten. Am Dienstag besuchte der engagierte Journalist
mit seinem Team den Bergkamener Ausschuss für Umwelt, Bauen
und Verkehr.

https://bergkamen-infoblog.de/koennes-kaempft-gegen-pcb-und-andere-giftstoffe-unter-tage/
https://bergkamen-infoblog.de/koennes-kaempft-gegen-pcb-und-andere-giftstoffe-unter-tage/


Dieter Könnes (m.) mit seinem Team im großen Ratssaal

Anlass  war  der  Vortrag  von  Dr.  Harald  Friedrich.  Der
Umweltexperte hatte im Auftrag des Ehepaars Schulze-Bergcamen
die Antrags- und Genehmigungsunterlagen für die Verbringung
hochgiftiger Filterstäube unter Tage auf Grillo 4 in Overberge
in den 90er Jahren untersucht. Sein Ergebnis: Diese Reststoffe
hätten nie in die ausgekohlten Flöze gepresst werden dürfen,
weil die Gefahr zu groß sei, dass sie in das Grundwasser
eindringen  könnte.  Das  war  auch  der  Grund,  dass  die
Bundesregierung  2002  diese  Praxis  verboten  hatte.

Die  Ergebnisse  aktueller
PCB-Messungen  des
Grubenwasser von Haus Aden
sind laut Harald Friedrich
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besorgniserregend.

Eine derartige Entsorgungspraxis gab es in den 90er Jahren
auch auf anderen Bergwerken des Ruhrgebiets. Bergkamen habe
den Vorteil, dass das Bergwerk noch „trocken“ sei, also noch
nicht geflutet wurde. „Hier kann man noch nachschauen, was
tatsächlich unter Tage gebracht wurde“, erklärte Friedrich im
Ausschuss.  Dafür  will  er  sich  auch  als  Mitglied  einer
Gutachtergruppe  der  Landesregierung  stark  machen,  das  das
weitere Vorgehen in Sachen Giftstoffe in Bergwerken begleitet.

Probleme machen hier nicht nur die Filterstäube, sondern auch
das mit dem krebserregenden PCB durchsetzte Hydrauliköl. Rund
12.000 Tonnen sollen sich noch in den Ruhrgebietsbergwerken
unter  Tage  befinden.  Über  das  Grubenwasser,  das  ständig
abgepumpt wird, gelangt es auch in die Lippe. Das haben laut
Friedrich  Messungen  des  Landesumweltamts  und  auch  der  RAG
ergeben.

Hierbei handelt es sich zwar um
kleinste  PCB-Mengen.  Doch  sie
gelangen laut Friedrich über die
Nahrungskette bis zum Menschen.
Sie  lagern  sich  dort  im
Fettgewebe ab und werden nicht
abgebaut.  Er  fordert  deshalb,

dass das Grubenwasser noch unter Tage gereinigt wird.

Eine längere Diskussion kam im Ausschuss nach dem Vortrag von
Harald  Friedrich  nicht  auf.  Technischer  Beigeordneter  Dr.
Hans-Joachim Peters erinnert daran, dass die Resolution des
Stadtrats  zur  Untertagedeponierung  immer  noch  gelte.  Darin
wird  nicht  nur  eine  lückenlosen  Aufklärungen  durch  die
Landesregierung gefordert, sondern auch alle Maßnahmen, die
zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger dienen

Filmaufnahmen durften Dieter Könnes und sein Team während der
Ausschusssitzung  nicht  machen.  Ein  Ausschussmitglied  hatte
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sich dagegen ausgesprochen – und das reicht. Den Filmbeitrag
wird man vermutlich erst im nächsten Jahr sehen können, wie
Dieter  Könnes  erklärte.  Bis  dahin  werden  die  Themen
Untertagedeponierung  und  PCB-haltiges  Hydrauliköl  mit
Sicherheit aktuell bleiben.

Weitere Infos zur Sendereihe „Könnes kämpft“ gibt es hier.

Familien-LICHT-Reise  in  die
Hellweg-Region
Ein  besonderes  Highlight  für  die  ganze  Familie  sind  die
Lichtreisen  in  die  Hellweg-Region,  die  zum  Anbruch  der
Dunkelheit von Unna aus per Bus starten. Los geht es das erste
Mal am Samstag, 5. Dezember.

Foto: Karl Dittrich

Im Rahmen des Projektes HELLWEG – ein LICHTWEG sind in den
vergangenen Jahren außergewöhnliche Lichtinstallationen und -
objekte von renommierten Lichtkünstlern entstanden, die in der
Region ein dichtes Netz von strahlenden Lichtpunkten spannen.

Diese  Familien-LICHT-Reise  am  5.  Dezember  legt  ihren
Schwerpunkt auf Familien mit Kindern im Alter von 6 bis 12
Jahren. Komplexe Themen und Installationen werden kindgerecht
erklärt und für die ganze Familie aktiv erlebbar gemacht. Die
Familien  werden  bequem  mit  dem  Bus  zu  den  verschiedenen
Punkten gebracht.

Ausgangspunkt der Bustour ist das Zentrum für Internationale
Lichtkunst Unna. Hier legen die Organisatoren die Grundsteine
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für  unser  nächtliches  Abenteuer,  gestalten  mit  jedem  Kind
einen  leuchtenden  Button  und  entdecken  die  ersten
Lichtinstallationen in den alten Kellern der Lindenbrauerei.

Weiter geht’s nach Bönen zum „Yellow Marker“. Hier wird ein
alter schlafender Riese geweckt, der nachts bis in den Himmel
leuchtet. Wenn wir Glück haben, dürfen wir sogar auf seine
Schultern klettern und weit in die schlafende Welt schauen.

Danach bringt uns der Bus nach Bergkamen. Unna, Bönen und
Bergkamen sind drei der zehn HELLWEG – ein LICHTWEG-Städte,
die  inzwischen  rund  40  Kunstinstallationen  im  öffentlichen
Raum  in  der  Hellweg-Region  zeigen.  Auf  der  Fahrt  durch
Bergkamen gibt es magische Leuchtzeichen, bei deren Umrundung
es uns schon mal schwindelig werden kann. Am Ziel angekommen,
werfen die Teilnehmer einen Blick auf und unter die Gully-
Deckel, die hier bei Nacht nicht mehr so sind, wie sie am Tag
erscheinen. Gemeinsam wird das Rätsel gelöst, was hier unter
Bergkamen leuchtet und tönt. Danach geht es zurück nach Unna.

Tickets: 12,50 € pro Erwachsener, 6,50 € pro Kind (bis 12 J.)
(inkl. Getränk und Kreativ-Material)
Treffpunkt:  Samstag,  5.  Dezember,  um  16.30  Uhr  im  zib,
Lindenplatz 1, 59423 Unna
Ende der Reise gegen 20 Uhr
Anmeldung und Tickets: i-Punkt Unna (02303 103777), Zentrum
für Information und Bildung, Lindenplatz 1, 59423 Unna,
E-Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de
Veranstalter:  HELLWEG  –  ein  LICHTWEG,
www.hellweg-ein-lichtweg.de
App: HELLWEG – ein LICHTWEG – Lichtkunst in NRW

HELLWEG – ein LICHTWEG wird gefördert vom Ministerium für
Familie,  Kinder,  Jugend,  Kultur  und  Sport  des  Landes
Nordrhein-Westfalen



Helios  Theater  gastiert  im
studio theater für Kinder ab
2
Am kommenden Sonntag, 15. November kommt das HELIOS Theater
auf Einladung der Jugendkunstschule Bergkamen in das studio
theater bergkamen. Wie in den vergangenen Jahren präsentiert
das Theater aus Hamm sonntags um 11 Uhr und um 15 Uhr ein
Stück für Kinder ab zwei Jahren.

Das Helios Theater zeigt am Sonntag im studio theater zwei Mal
das Stück „Spuren“.

Das Theaterstück „Spuren“ wurde speziell für Kinder ab zwei
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Jahren konzipiert. Das HELIOS Theater beschäftigt sich seit
vielen Jahren mit dem Thema Theater für die Allerkleinsten und
ist auf diesem Gebiet europaweit ein gefragter Partner.

Kartenvorbestellungen  für  das  Stück  „Spuren“  nimmt  die
Jugendkunstschule  unter  02307  965462  und  02307  9835027
entgegen.  Die  Karten  können  direkt  an  der  Tageskasse
entgegengenommen werden. Der Eintritt für die Vorstellungen
beträgt 3 Euro pro Person.

Neben dieser Produktion zeigt das HELIOS Theater bereits am
Donnerstag, 12. November um 11:00 Uhr das Stück „Wundermauer“
und Freitag, 13.11. um 11:00 Uhr das Stück „Alter-Mann-Kojote.
Diese  Produktionen  werden  jeweils  als  Schulvorstellungen
gezeigt.

 

Seit 1997 hat das HELIOS Theater seinen Arbeitsmittelpunkt
nach  Hamm  verlegt.  Von  Anfang  an  in  die  Konzeption  der
regionalen  Kulturförderung  miteinbezogen,  konnte  sich  das
Theater immer stärker als „Theater der Region“ profilieren.
Ein  engagiert  arbeitender  Veranstalterkreis  sorgt  gemeinsam
mit  dem  HELIOS  Theater  für  eine  stetige  Fortentwicklung
kleiner und großer Projekte, die jährlich das junge Publikum
in  der  Region  mit  den  unterschiedlichsten  Aspekten  des
Theaters in Berührung bringen.

 

 

 

Nähere Informationen zum Stück „Spuren“ entnehmen Sie bitte
der angehängten Stückbeschreibung.

 



Info-Veranstaltung zum Neubau
der  Lippebrücke  B  233  –
Behelfsbrücke kommt
Die Pläne für den Neubau der Lippebrücke (B 233) auf der
Stadtgrenze Bergkamens zu Werne werden am kommenden Dienstag,
17. November, ab 18.30 Uhr in einer Informationsveranstaltung
im großen Bergkamener Ratssaal der Öffentlichkeit vorgestellt.
Wichtiges Detail ist hierbei, dass während der Bauzeit der
Straßenverkehr über eine Behelfsbrücke geleitet wird.

Die  Behelfsbrücke  soll
zwischen  die  alte
Lippebrücke  und  die
ehemalige  Zechenbahnbrücke
gesetzt werden.

Gegen solch eine Ersatzbrücke hatte sich zunächst Straßen NRW
aus  Kostengründen  gesperrt.  Bauausschussvorsitzender  Marco
Morten Pufke (CDU)  wertete das Umschwenken der Behörde als
einen Erfolg, der erreicht worden sei, weil alle Betroffenen
sich laut für eine Ersatzbrücke ausgesprochen hätten. Dass
eine Vollsperrung nicht möglich sein wird, wurde aber schon
während der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange klar.
Die Rettungswege würden dadurch viel zu lang, erklärten sie.
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Jüngstes Beispiel: Beim Brand eines Mehrfamilienhauses an der
Feldstraße in Rünthe hätte die Drehleiter der Feuerwehr Werne
nicht so schnell zur Hilfe kommen können.

Pufke Aufruf zur Geschlossenheit zielte offensichtlich auch
auf einen anderen Tagesordnungspunkt, bei dem die Ortsumgehung
L 821 n im Mittelpunkt stand. Er berichtete, dass das Land
2016 nur 32 Mio. Euro für den Straßenbau zur Verfügung stellen
wird. Ob damit die L 821n finanziert wird, werde erst mit der
Verabschiedung  des  Landeshaushalts  fürs  kommende  Jahr
entschieden.

Der  Landesbetrieb  Straßenbau  NRW  plant  die  Erneuerung  der
Lippebrücke im Verlauf der B233 auf den Stadtgebieten von
Werne  und  Bergkamen.  Die  über  70  Jahre  alte  Brücke  hat
erhebliche  Schäden,  welche  durch  Instandsetzungsmaßnahmen
nicht mehr behoben werden können.

Vorgesehen ist die Erneuerung des Bauwerks in alter Lage mit
einem  breiteren  Querschnitt,  um  den  vorhandenen
Linksabbiegestreifen von der B233 in die L736 zu verlängern.
Dadurch  wird  die  Leistungsfähigkeit  des  Knotenpunktes
optimiert und somit die Staubildung reduziert. Durch das neue
Brückenbauwerk wird sich außerdem die Gewässersituation für
die Lippe verbessern.

An  der  Imo-Waschstraße  darf
weiter gebaut werden
An der Imo-Waschstraße an der Werner Straße in Bergkamen-Mitte
darf lauf Beschluss des Verwaltungsgerichts Gelsenkirchen von
Dienstag  weiter  gebaut  werden.  „Es  besteht  praktisch
Baurecht“,  erklärte  der  Leiter  des  Bergkamener  Rechtsamts
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Bernd Roreger, der am Dienstag den Mitgliedern des Bergkamener
Bau-  und  Umweltausschusses  das  aktuelle  Urteil  des
Verwaltungsgerichts  vorstellte.

Laut  Urteil  des
Verwaltungsgerichts
Gelsenkirchen  dürfen  die
Bauarbeiter wieder zur Imo-
Waschanlage  an  der  Werner
Straße anrücken.

Genauer gesagt waren es zwei Urteile, die in Gelsenkirchen
gefasst  wurden.  Bei  der  Klage  eines  Nachbarn  gegen  die
ursprüngliche Baugenehmigung schlossen sich die Richter dem
Spruch des Oberverwaltungsgerichts Münster aus dem Januar 2015
an. Seitdem liegt die Baustelle für die Waschanlage still.

Die  zweite  Klage  gegen  die  zweite  Baugenehmigung  auf  der
Grundlage  durch  Imo  nahgebesserten  Bauantrag  wie  das
Verwaltungsgerichts allerdings ab. Nach den Antragsunterklagen
will Imo die Waschanlage mit einer leiseren Technik betreiben,
die Schallschutzwand soll höher werden, auf eine Anlage zum
Ausklopfen von Matten wird verzichtet. Außerdem werden die
Öffnungszeiten  von  montags  bis  samstags  von  7  bis  19  Uhr
beschränkt.

Gegen dieses Urteil habe der klagende Nachbar jetzt noch die
Möglichkeit, eine Zulassungsbeschwerde einzureichen, erklärte
Roreger.
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Energieverbrauch  gesenkt:
Stadt  investiert  jetzt
kräftig ins Gymnasium
Über 5 Mio. Euro erhält die Stadt Bergkamen an zusätzlichen
Bundesmitteln. Das Geld soll wie schon in den Vorjahren in die
energetische Sanierung städtische Gebäude investiert werden,
kündigte Bürgermeister Roland Schäfer bei der Vorstellung des
Energieberichts  2015  an.  Ein  Schwerpunkt  wird  hier  die
Sanierung des Städtischen Gymnasiums sein.

Geld  vom  Bund!  Das
Gymnasium  wird  jetzt  auf
Vordermann gebracht.

Das Gymnasium gehört mit seinen zwei Sporthallen, die auch von
Vereinen genutzt werden, zu den Großverbrauchern unter den
Schulen.  Was  solch  eine  energetische  Sanierung  bringt,
erläuterte  der  Energiefachmann  der  Stadtverwaltung  Wilhelm
Becker, am Beispiel der Willy-Brandt-Gesamtschule. Rund 2,7
Mio.  Euro  sind  dort  in  die  Abteilung  5-7  in  den
zurückliegenden  drei  Jahren  investiert  worden.

Ergebnis ist eine Verringerung der Heizenergie um 34 Prozent
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und jährliche Einsparungen bei den Heizkosten von 28.630 Euro.
Um 43 Tonnen wurde der Ausstoß des Klimakillers CO2 reduziert.

Vorausgegangen war die Sanierung der Abteilung 8 bis 10 aus
Mitteln  des  Konjunkturpakets.  Hier  ging  der  Verbrauch  an
Heizenergie sogar um 71 Prozent und die Kosten um 58 Prozent
zurück.

Größter Energieverschwender ist nach wie vor, und das nicht
nur wegen seiner sieben Stockwerke, das Bergkamener Rathaus.
Eine energetische Sanierung würd hier nach Preisen von 2011
rund 8 Mio. Euro kosten. Hinzu kommt eine Million Euro für
Container, in die die Veraltung während der Arbeiten umziehen
müsste.

Dieses Geld hat die Stadt Bergkamen nicht. Deshalb heißt es
„Warten auf die nächsten Bundesmittel“. Die müssten aber noch
deutlich höher ausfallen als bisher. Immerhin hat das Rathaus
inzwischen im Keller eine neue Heizungsanlage erhalten. Allein
dadurch verringerte sich der Verbrauch an Heizenergie um ein
Drittel. Das bringt eine jährliche Ersparnis von rund 27.700
Euro.

Den  Energiebericht  kann  man  zum  Beispiel  in  der
Stadtbibliothek  einsehen  oder  in  ein  paar  Tagen  von  der
städtischen Homepage herunterladen. Er solle auch ein Anstoß
für private Hausbesitzer sein, in ihre Gebäude zu investieren,
damit  der  Energieeinsatz  und  die  damit  verbundenen  Kosten
gesenkt  werden,  betonte  Bürgermeister  Roland  Schäfer  und
Wilhelm Becker.



„Metal Show“ im Yellowstone
Am Freitag, 13. November, gibt es einen speziellen Klangkosmos
der  ganz  harten  Gitarrenmusik  für  die  Konzertgänger  aus
Bergkamen und Umgebung. Diverse Spielarten des Metals sind
vertreten,  mit  Anleihen  an  die  Musikstile  Hardcore  und
Progrock. Der Abend wird durch deutsche Szenegrößen, regionale
Acts  und  lokale  Supports  abgerundet.  Das  Konzert  wird
gemeinsam  mit  Jugendlichen,  die  Teilnehmer  des  Workshops
„Konzertgruppe“,  einer   Kooperation  der  Partner
Jugendkunstschule Bergkamen, Horror Business Records und des
JZ Yellowstone, organisiert.

Vergil aus Dortmund stellt bald eine neue CD vor.

The Sovereign geben ihr Yellowstone-Debut. Die sechsköpfige
Band aus Hamm wird den Abend mit einer Mischung aus schnellem
Deathmetal und einer ordentlichen Portion Deathcore eröffnen.
Die Band Kings of Forlorn Lands aus Essen sagen von sich
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selbst „not making music since 2013“. Eine spannende Mischung
aus Hardcore, Crust und Punk mit guten Texten und einer coolen
Bühnenperformance warten auf das Publikum.

Miles  Beneath  sind  wohl  momentan  der  Geheimtipp  in  der
modernen Metalcore-Szene. Sie zeichen sich durch eine Mischung
aus Breakdowns, melodischen Riffs und gutem Gesang aus. In den
letzten  Monaten  wurden  von  ihnen  auch  einige  Shows  mit
größeren Bands gespielt.

Vergil verkörpern mit ihrer Musik die kraftvolle Grundhaltung
des Metals: schnell, langsam oder auch vertrackt. Präsentiert
wird Progressive Metal, wie er besser und technischer kaum
sein kann. Die Dortmunder werden in Kürze ihr Album „OMEGA“
veröffentlichen.

Die Band The Sleeper kommen aus Leipzig, um den Abend mit
höchster Qualität zu beenden. Sie spielen Musik, die mit Bands
großer  Majorlabes  leicht  mithalten  kann.  Durch  hohen
technischen  Anspruch  und  gutes  Songwriting  haben  sich  die
Leipziger bereits vor ihrem Debut „Aurora“ in Metaldeutschland
einen Namen gemacht.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5,00 Euro, Beginn
ist 20.00 Uhr, Einlass zum  „Chillen“: 19.00 Uhr.

Marco  Morten  Pufke  als
Vorsitzender  der  Kreis-CDU
wiedergewählt
Der  Bergkamener  Marco  Morten  Pufke  bleibt  Chef  der
Christdemokraten im Kreis Unna. Beim Kreisparteitag der CDU am
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vergangenen Freitag in Werne wählten die rund 100 Delegierten
aus  den  zehn  Städten  und  Gemeinden  den  42-jährigen
selbständigen  Personalberater  mit  91  von  98  abgegebenen
Stimmen.  Fünf  Delegierte  votierten  mit  Nein  bei  2
Enthaltungen.

Der neue Vorstand der CDU
im Kreis Unna.

Vor zwei Jahren hatte Marco Morten Pufke nach 24 Jahren im
Vorsitzendenamt den Werner Bundestagsabgeordneten Hubert Hüppe
abgelöst.  „Ich  habe  großen  Respekt  vor  dem  Amt  als  CDU-
Kreisvorsitzender“, erläuterte Marco Morten Pufke in seinem
ersten  Rechenschaftsbericht  und  konnte  auf  eine  gute
Leistungsbilanz seiner ersten Amtszeit verweisen. Inhaltlich
habe  sich  die  Union  auf  Kreisebene  in  den  letzten  beiden
Jahren  mit  den  Themenfeldern  schulische  Inklusion,  der
Einführung  eines  Betreuungsgeldes  auf  Landesebene,  der
aktuellen  Flüchtlingssituation  im  Kreis  Unna  sowie  der
hausärztlichen  Versorgung  im  ländlichen  Raum  befasst.
Ebenfalls fielen die Vorbereitung der Kommunalwahlen und die
jüngsten  Bürgermeisterwahlen  in  seine  Amtszeit.  „Ich  spüre
eine gewisse Götterdämmerung bei der SPD im Kreis Unna. Nach
den Wahlen im September stellen die Sozialdemokraten nur noch
fünf von zehn Bürgermeistern im Kreisgebiet“, freut sich CDU-
Chef Marco Morten Pufke. „Der Kreis Unna ist kein Erbhof der
SPD mehr. Diese Ausgangslage gibt Rückenwind für die nächsten
Wahlgänge  in  naher  Zukunft“,  strahlt  der  CDU-Vorsitzende
Zuversicht aus. Die neue Zusammenarbeit zwischen CDU und SPD
im Kreistag sei „nervenaufreibend, aber notwendig“, um den
Kreis Unna „zukunftsfähig aufstellen.“

 Auf Kontinuität setzten die Kreisparteitagsdelegierten bei
den übrigen Vorstandswahlen. Stellvertretende Kreisvorsitzende
bleiben Ina Scharrenbach MdL, Kamen (84 Stimmen), Friedhelm
Schroeter, Lünen (87) und Jörg Schindel, Schwerte (71). Neu in
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das Amt als Vizevorsitzende wurde Annika Dresen (82) aus Werne
gewählt.  Den  geschäftsführenden  Vorstand  komplettieren
Wolfgang  Barrenbrügge  aus  Unna  als  Schatzmeister,  Wolfgang
Harwardt  (Fröndenberg)  als  Schriftführer  und  Wilhelm
Jasperneite (Werne) als dessen Stellvertreter. Pressesprecher
der Kreis-CDU bleibt Heinrich Böckelühr aus Schwerte.

 Zu den 16 Beisitzern im CDU-Kreisvorstand wurden Stephan
Wehmeier, Annette Adams (beide Bergkamen), Carl Schulz-Gahmen,
Andreas Kops (beide Lünen), Daniel Jasperneite, Michael Döpker
(beide Werne), Hans-Georg Rehage, Bianca Dausend, Klaus-Jürgen
Paul  (alle  Schwerte),  Stefan  May  (Selm),  Ute  Gerling
(Fröndenberg),  Annette  Weber,  Ursula  Schmidt  (beide  Unna),
Frank Markowski (Holzwickede), Helge Meiritz (Bönen) und Helga
Pszolka (Kamen) gewählt.


